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Rainer O. Neugebauer 
Geboren 1954 in Wilhelmshaven, Studium der Pädagogik, Geschichte, Soziologie und 
Politikwissenschaft, daneben Philosophie und Literaturgeschichte in Bonn und Köln, 
Lehramtsstaatsprüfung, Diplom in Pädagogik, Promotion mit einer Arbeit über 
antifaschistischen Jugendwiderstand, Arbeit u.a. als Briefzusteller, im Kindergarten und in 
der politischen Bildung, Lehre an verschiedenen Hochschulen, nach einer Professur für 
Politikwissenschaft an der FH Bund in Köln Gründungsdekan an der Hochschule Harz und 
Professor für Sozialwissenschaften, seit 2019 Emeritus, diverse Veröffentlichungen 
hauptsächlich zur Geschichts- und Politikdidaktik, zum Nationalsozialismus, zum 
Rechtsextremismus, zur Studien- und Hochschulreform, skeptischer Agnostiker, 
anarchistischer Hedonist, musikalischer Dilettant, stark beeindruckt durch Cage’s Empty-
Words-Lesung im Juni 1979 in Bonn, von Beginn des John-Cage-Orgel-Kunst-Projektes in 
Halberstadt eng mit diesem verbunden, seit Anfang 2004 Mitglied und seit 2010 Vorsitzender 
des Kuratoriums der John-Cage-Orgel-Stiftung, mitverantwortlich für die Berechnung der 
Klangwechsel, gelegentlich Vorträge und Publikationen zu John Cage und zu 
ORGAN²/ASLSP, lebt und arbeitet in Halberstadt und mischte und mischt sich auch als 
ötv/ver.di-Mitglied, als Vertrauensdozent und Kuratoriumsmitglied der Hans Böckler Stiftung, 
als langjähriger Stadtrat für das (ehemals NEUE) FORUM, als Förderer des Gleimhauses 
und der KZ-Gedenkstätte Langenstein-Zwieberge wie auch als Mitglied des Bürger-
Bündnisses in Politik und Kultur ein. 
 

Weitere Angaben unter:  

https://www.hs-harz.de/rneugebauer/zur-person/ 

https://www.hs-harz.de/rneugebauer/zur-person/

